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Die Elite-Schwimmerinnen traten als geschlossene Crew auf und wurden für die erbrachte Leistung im Teambewerb mit Silber belohnt.

Edelmetall für die Flöserinnen
Am Wochenende fanden die Regionalmeisterschaften im Synchronschwimmen in Dübendorf statt. Am ersten Kürwettkampf der Saison
sicherte sich die Flöser Delegation sieben Medaillen. Im Solowettkampf der Kategorie Elite wurde Vivienne Koch Regionalmeisterin.

SYNCHRONSCHWIMMEN. An den
Regionalmeisterschaften leiste-
ten die Schwimmerinnen an
zwei Wettkampftagen sehr viel:
Pflichtfiguren, Solo-, Duett-,
Gruppen- und Comboküren wur-
den gezeigt. In der Kategorie
Elite vermochte das Buchser
Team die Wertungsrichter und
das Publikum mit einer mit-
reissenden Kür zur Musik aus
dem Film «Transformers» zu be-
geistern und sich hinter den
Zürcherinnen die Silbermedaille
zu sichern. Entsprechend zu-
frieden zeigt sich Trainerin
Francesca Gangemi mit den
Leistungen ihres Teams: «Die
Regionalmeisterschaften waren
ein erfolgreicher erster Wett-
kampf und eine gute Vorberei-
tung für die Saison. Die Mäd-
chen sind als Team aufgetreten
und haben eine überzeugende
Darbietung gezeigt.»

Koch siegt vor Mechnig

Auch in den anderen Wett-
kämpfen der Kategorie Elite
war der SC Flös erfolgreich. Im
Solowettkampf erschwammen
sich Vivienne Koch und Lara
Mechnig die Gold- und Silber-
medaille, womit beide ihre her-
ausragenden Leistungen der ver-
gangenen Pflichtwettkämpfe be-
stätigen konnten. Koch ist damit
Regionalmeisterin, was für die
Schweizerischen Jugendmeister-
schaften zuversichtlich stimmt.
Auch die Schwimmerinnen
Milena Mechnig und Marluce

Schierscher zeigten eindrückliche
Soli und konnten sich auf den
Rängen vier und fünf plazieren.
Im Duettwettkampf gab es für
den SC Flös Buchs ebenfalls
Edelmetall: Koch und Mechnig

zeigten eine originelle, spritzige
Kür und wurden dafür mit der
Silbermedaille belohnt. Die wei-
teren Flöser Elite-Duette be-
legten die Ränge vier (Marluce
Schierscher und Milena Mechnig)

und fünf (Cristina Arioli, Nina
Rohrer und Rahel Thomé).

Auch Juniorinnen erfolgreich

Die Erfolgssträhne der Elite-
schwimmerinnen konnten die

Juniorinnen des SC Flös fort-
setzen. Im Teambewerb stiegen
die Buchserinnen hinter der
Konkurrenz aus Zürich als
Zweite auf das Podest. Die Duette
Jennice Wirth/Corina Oettli und

Lea Wieland/Nadine Oehri pla-
zierten sich dank artistisch über-
zeugenden Küren auf den Rän-
gen vier und fünf. Im Solo gab es
für Wirth zudem die Bronze-
medaille zu bejubeln, welche sie
sich mit einer stimmigen Kür zu
spanischen Klängen sichern
konnte. Auch aus Sicht der Trai-
nerin Alessia Bigi war der Wett-
kampf für ihr Team ein voller Er-
folg: «Wir haben viel positives
Feedback von anderen Trainern
und Richtern erhalten und kön-
nen uns nun optimal auf die wei-
teren Wettkämpfe der Saison
vorbereiten.»

Die Jüngsten überraschten

Auch das Team Jugend III
konnte für den SC Flös Buchs
eine Medaille holen. Mit einer
originellen Kür zu klassischer
Musik plazierte sich die Equipe
als Zweite auf dem Podest. Im
Solowettkampf nahmen Leila
Marxer Position fünf und Jing-
Wen Ho Rang sechs ein. Die
Duette Victoria Scheiwiller/
Jessica Jütz/Vanessa Meyer und
Anna Keilbar/Jill Engeler wurden
ebenfalls Fünfte und Sechste.

Für eine grosse Überraschung
sorgten die Schwimmerinnen
des Teams Jugend IV. Mit einer
originellen Kür zum Thema
«Indianer» vermochten sie die
Wertungsrichter zu überzeugen –
und so konnte am Schluss des
ersten Kürwettkampfs dieses
junge Team die Bronzemedaille
abholen. (te)
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Die Podest-Läufer vom Lauf-Treff Buchs: Alex Grimm, Yvonne Dürr
und Alexander Heim (von links).

Sieben Podestplätze
Werdenbergs Läufer überzeugten am 36. Rhylauf
in Oberriet und stiegen siebenmal aufs Podest.

LEICHTATHLETIK. Der Rhylauf in
Oberriet ist für viele Läufer der
optimale Saisoneinstieg nach
der langen Winterpause. Dieses
Jahr, bei der 36. Austragung, war-
teten die Organisatoren mit zwei
Neuerungen auf: Zum einen
wurde die 10-Kilometer-Lauf-
Strecke wie auch der Halb-
marathon leicht geändert, so
dass der Lauf zum ersten Mal auf
einer von Swiss-Athletics offiziell
vermessenen Strecke absolviert
werden konnte. Zum anderen
durfte erstmals die ganze Infra-
struktur der neu erbauten Sport-
halle benutzt werden.

Auch zehn Lauf-Treffler war-
teten schon lange auf den Saison-
beginn und reisten voller Taten-
drang ins untere Rheintal, um
ihre Form zu testen. Drei von
ihnen fanden sich schliesslich
erfolgreich auf dem Podest wie-
der: Alexander Grimm (Buchs)
hatte die 10-Kilometer-Strecke
gewählt und gab entsprechend
Gas. Er erreichte das Ziel in 37:19
Minuten, was ihm Rang zwei in

der Kategorie M35 einbrachte.
Die Buchserin Yvonne Dürr
(W35) startete über dieselbe Dis-
tanz und wurde in einer Zeit von
46:08 Minuten Dritte. Alexander
Heim hatte sich für den Halb-
marathon entschieden und
trotzte 1:18,41 Stunden Schnee
und Kälte. Der Buchser war letzt-
lich der drittschnellste Läufer in
der Altersklasse M35.

Aber nicht nur die Lauf-Treff-
ler waren in Oberriet gut unter-
wegs. Im Rennen der Schüler 3
(1500 Meter) setzte sich der
Grabser Deny Vetsch durch, bei
den Schülern 1 (800 Meter) er-
reichte Bastian Geisser aus Rüthi
Platz zwei. Denselben Rang er-
reichte Andrea Schönenberger
aus Salez in der Kategorie Junio-
rinnen über 2900 Meter. Bei nur
drei Teilnehmerinnen hatte in
der Kategorie W55 im Halbmara-
thon Rina Ebneter aus Rüthi
leichtes Spiel, aufs Podest zu lau-
fen. Dies war ihr aber offenbar
nicht genug. Sie gewann diese
Altersklasse klar. (pd)

Zelger und Mettler JO-Meister
In Wildhaus fanden am Sonntag die JO-Meisterschaften des OSSV statt.
Die Sieger heissen Lorina Zelger (Gams) und Josua Elias Mettler (Unterwasser).

SKI ALPIN. Der Skiclub Grabser-
berg organisierte am Sonntag in
Wildhaus zwei Punkterennen des
OSSV-JO-Electrolux-Cups. Auf-
grund der schlechten Schnee-
verhältnisse musste auf die Piste
«Munggepfiff» ausgewichen wer-
den. Die beiden letzten Wett-
kämpfe dieser Rennserie erga-
ben zusammengezählt das Er-
gebnis der JO-Meisterschaften
des Ostschweizerischen Skiver-
bandes im Slalom. Mit dem
Kampf um den Gesamtsieg des
JO-Cups fand ein weiteres Ren-
nen im Rennen statt.

Einheimische auf dem Podest

Im ersten Rennen siegten bei
den Mädchen Aline Looser (U12,
Ulisbach), Lea Sophia Mettler
(U14, SSC Toggenburg) sowie
Lorina Zelger (U16, Gams). Die
besten Fahrer in den Knaben-
kategorien hiessen Livio Schai
(U12, Gossau), Marco Giger (U14,

Krummenau) und Adrian Eggen-
berger (U16, Grabserberg). Mit
Caroline Eggenberger, Quintus
Zogg (beide Grabserberg), Marco
Bollhalder (SSC Toggenburg),
Basil Güttinger (Krummenau)
und Josua Elias Mettler (SSC Tog-
genburg) sicherten sich weitere
Fahrer aus der Region einen
Podestplatz.

Meisterschaft klar dominiert

Im zweiten Rennen galt es
nun, günstige Ausgangslagen für
die JO-Meisterschaft zu nutzen,
respektive eine Aufholjagd zu
starten. Lorina Zelger war bei
den Mädchen die einzige, die am
Nachmittag den Kategoriensieg
wiederholen konnte. Mit zwei-
mal Bestzeit sicherte sich die
Gamserin souverän den OSSV-
Meister-Titel der JO-Fahrerinnen.
Der Vorsprung auf die nächst-
plazierte Caroline Eggenberger,
die im zweiten U16-Rennen

Platz zwei belegte, betrug 5,33
Sekunden. Sarah Zoller (U12)
und Fiona Zoller (U14), beide
Gossau, siegten in ihren Alters-
klassen. Aufs Podest fuhren
aus der Region Nina Herren und
Julia Bischof (beide SSC Toggen-
burg).

Mit Laufbestzeit auf Rang eins

Bei den Knaben gab es gleich
drei neue Sieger: Timo Züger
(U12,SpeerEbnat-Kappel),Marco
Bollhalder (U14) sowie Josua
Elias Mettler (U16). Letzterer
entschied mit klarer Laufbestzeit
auch die JO-Meisterschaft der
Knaben souverän für sich.
Maurus Sparr (Bühler) büsste
als zweitbester OSSV-Fahrer in
zwei Läufen bereits über zwei
Sekunden ein. Podestfahrer im
zweiten Rennen waren aus der
Region: Matteo Zäch (Gams),
Jonas Vetsch (Sennwald) und
Basil Güttinger. (pd)
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Siegertrio bei den Mädchen an den OSSV-JO-Meisterschaften in der Disziplin Slalom: Caroline Eggenberger,
Lorina Zelger und Sandra Lieberherr (von links).

SPORTTELEGRAMM

SKI ALPIN

OSSV-JO-MEISTERSCHAFTEN
Wildhaus.Slalom.Mädchen:1.LorinaZelger

(Gams) 1:42,03. 2. Caroline Eggenberger

(Grabserberg) 1:47,36. 3. Sandra Lieber-

herr (Gossau) 1:47,92. 4. Sarah Zoller

(Gossau) 1:49,13. 5. Aline Looser (Ulisbach)

1:49,19. – Knaben: 1. Josua Elias Mettler

(SSC Toggenburg) 1:35,49. 2. Maurus Sparr

(Bühler) 1:37,76. 3. Marco Bollhalder (SSC

Toggenburg) 1:39,13. 4. Basil Güttinger

(Krummenau) 1:41,60. 5. Yannik Horber

(Gossau) 1:43,31.

OSSV-JO-ELECTROLUX-CUP
Wildhaus. 1. Slalom. Mädchen. U12: 1.

Aline Looser (Ulisbach) 55,62. – 4. Nicole

Göldi (Sennwald) 1:00,16. 5. Ramona Giger

(Krummenau) 1:00,56. – U14: 1. Lea Sophia

Mettler (SSC Toggenburg) 51,77. – 4. Julia

Bischof (SSC Toggenburg) 1:00,08. 5. Gioia

Sinnesberger (Gams) 1:01,05. – U16:

1. Lorina Zelger (Gams) 50,82. – 3. Caroline

Eggenberger (Grabserberg) 55,03. –

Knaben. U12: 1. Livio Schai (Gossau) 54,60.

– 2. Quintus Zogg (Grabserberg) 56,11. 4.

Jonas Vetsch (Sennwald) 58,09. 5. Matteo

Zäch (Gams) 59,39. – U14: 1. Marco Giger

(Krummenau) 48,98. 2. Marco Bollhalder

(SSC Toggenburg) 49,70. 3. Basil Güttinger

(Krummenau) 50,90. – U16: 1. Adrian Eg-

genberger (Grabserberg) 47,50. 2. Josua

Elias Mettler (SSC Toggenburg) 47,83.

2. Slalom. Mädchen. U12: 1. Sarah Zoller

(Gossau) 52,63. – 3. Nina Herren (SSC Tog-

genburg) 56,74. – U14: 1. Fiona Zoller

(Gossau) 54,36. – 2. Julia Bischof 57,90.

5. Gioia Sinnesberger (Gams) 59,78. –

U16: 1. Lorina Zelger 51,21. – 2. Caroline

Eggenberger 52,33. – Knaben. U12:

1. Timo Züger (Speer Ebnat-Kappel) 55,94.

2. Matteo Zäch 56,28. 3. Jonas Vetsch

56,43. – U14: 1. Marco Bollhalder 49,43.

2. Basil Güttinger 50,70. – U16: 1. Josua

Elias Mettler 47,66.

OSSV-JO-ELECTROLUX-CUP
Gesamtwertung. Mädchen. U12: 1. Sarah

Zoller 780. 2. Aline Looser 610. 3. Nina

Herren 400. – U14: 1. Lea Sophia Mettler

600. 2. Aline Höpli (Gossau) 580. 3. Lara

Baumann (Appenzell) 490. – 5. Melina

Wildi (SSC Toggenburg) 370. – U16: 1.

Lorina Zelger 800. 2. Sandra Lieberherr

(Gossau) 565. 3. Caroline Eggenberger

486. – Knaben. U12: 1. Livio Schai 584,5. 2.

Matteo Zäch 485. 3. Quintus Zogg 475. –

U14: 1. Basil Güttinger 540. 2. Marco Giger

501. 3. Marco Bollhalder 480. – U16: 1.

Maurus Sparr (Bühler) 680. 2. Josua Elias

Mettler 545. 3. Adrian Eggenberger 500.

Clubwertung: 1. SC Gossau 6095,5. 2. SC

Ulisbach 3950,5. 3. SSC Toggenburg

3902,5. – 4. SC Grabserberg 2729,5. 5. SC

Gams 2118,5. 7. SC Krummenau 1521,5. 11.

SC Sennwald 978. 13. SC Ennetbühl 660.

20. SC Buchs 108.


